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FAQs zum Praktikum 

 

1. Woher weiß ich, ob die ausgesuchte Praktikumsstelle geeignet ist? 

Informationen, welchem Bereich eine Praktikumsstelle zugeordnet ist, 

kannst du den allgemeinen Informationen entnehmen bzw. bei 

Unsicherheit den Praktikumsbetreuer fragen. 

2. Wann kann /soll ich mit dem Praktikum beginnen? 

Die Praktikumsphase kann 6 Wochen vor Schuljahresbeginn starten. Um 

eine Anerkennung zu gewährleisten, muss der Vertrag VOR Beginn des 

Praktikums von Betrieb und Schule unterschrieben werden.  

3. Wie viele Stunden muss ich pro Praktikumstag arbeiten? 

Ein Praktikumstag umfasst in der Regel 8 Stunden. Dabei sind während der Schulzeit 2-3 Tage 

pro Woche zu arbeiten bzw. während der Ferien 5 Tage. 

4. Kann ich Urlaub machen? 

Es sind 46 Praktikumswochen nachzuweisen. Das bedeutet, dass 6 Wochen im Praktikumsjahr 

Urlaub genommen werden kann. 

Zu beachten ist dabei: der Urlaub muss in den Schulferien genommen werden. Dieser Urlaub 

kann zwischen zwei Teilpraktika liegen oder während eines Teilpraktikums genommen 

werden. Im zweiten Fall ist die Zeitspanne des Teilpraktikums um die Zeit des Urlaubes zu 

verlängern.  

5. Mein Betrieb hat während meiner Praktikumszeit 2 Wochen geschlossen. Was bedeutet das 

für mich? 

Diese zwei Wochen sind zur Nettozeit zuzurechnen. Möchtest du in diesem Betrieb um den 

Zeitpunkt des Betriebsurlaubes Praktikum machen, musst du zu z.B. den geforderten 12 

Wochen im Metallbereich noch diese zwei Wochen hinzurechnen und dementsprechend den 

Vertrag ausfüllen. 

6. Es gibt Probleme in meinem Praktikumsbetrieb. Was soll ich machen? 

Wenn es nicht hilft, im Betrieb die Probleme anzusprechen und eine Einigung gefunden wird: 

Kontaktiere sofort die Schule. 

7. Wie bin ich versichert? 

Der Praktikumsbetrieb muss den Praktikanten bei der jeweiligen Berufsgenossenschaft zur 

Gewährleistung einer Unfallversicherung melden. Eine Haftpflichtversicherung besteht seitens 

des Schulträgers, falls keine private Haftpflichtversicherung existiert. Krankenversichert ist ein 

Praktikant in der Regel über die Familienversicherung Eltern). 

8. Ich habe ein Teilpraktikum abgeschlossen. Was muss ich beachten? 

Der Praktikumsbetrieb muss Dir ein Praktikumszeugnis ausstellen. Dabei ist darauf zu achten, 

dass dieses vollständig ausgefüllt ist (Dauer des Praktikums, Urlaubstage, Krankheitstage, 

Stempel, Unterschrift etc.) Der Praktikant ist dazu verpflichtet zu überprüfen, dass alle 

erforderlichen Angaben beinhaltet sind. Das Zeugnis ist der Schule vorzulegen und mit dem 

Berichtheft abzugeben. 

9. Was mache ich im Krankheitsfall? 

Der Betrieb ist spätestens am Tag der Krankheit vor Arbeitsbeginn zu informieren. Es ist ein 

ärztliches Attest vorzulegen und dem Berichtsheft beizufügen. Das Praktikum muss über den 

Zeitraum von 46 Wochen regelmäßig besucht werden. Wer über längere Zeiträume oder 

wiederholt fehlt riskiert die Versetzung, da das Praktikum als nicht erfolgreich bewertet wird. 

Grundsätzlich handelt es sich dabei um eine Einzelfallentscheidung, bei der die Umstände des 

Fehlens berücksichtigt werden. Als Orientierung gilt: 14 Tage mit ärztlichem Attest werden 
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geduldet. Eine höhere Anzahl von Fehltagen oder eine Krankmeldung ohne 

Attest gefährden den erfolgreichen Abschluss und müssen ggf. 

nachgearbeitet werden.  

In fraglichen Fällen und bei Unsicherheiten informiert sofort den 

Praktikumsbetreuer. 

10. Was zählt nicht als Praktikumstag? 

Urlaub, Betriebsurlaub, Krankheitstage ohne Attest bzw. Krankheitstage 

>14 Tage mit Attest (Einzelfallentscheidung) 

11. Was muss ich zur Anerkennung des Praktikums in der Schule vorlegen? 

-Berichtsheft: vollständig, in sauberer/lesbarer Schrift ausgefüllt, nach 

Teilpraktika geordnet, Wochen und Zusatzberichte vorhanden, Eintragung 

der SChul- Praktikums- und Urlaubszeiten und Unterschrift des Betriebes 

-ggf. Atteste bzw. Kopien davon 

-Praktikumszeugnisse 

12. Wie soll ich den Tätigkeitsbericht ausfüllen? 

Die täglichen Tätigkeiten sind in jeweils einer Zeile abwechslungsreich, stichpunktartig zu 

beschreiben. Wiederholungen sind zu vermeiden. 

Besondere Eintragungen: 

 Eintragen als: Anmerkung 

Schultag Schule  

Krankheit Krank (Attest) Wenn ein Attest vorliegt 

 Krank Wenn kein Attest vorliegt 

Feiertag Feiertag  

Betriebsurlaub Urlaub  

Eigener Urlaub Urlaub nur in den Ferien möglich 

 

Vollständig ausgefüllte Berichte sind selbst (mit Datum) , von den Eltern und vom Betrieb (mit 

Firmenstempel) zu unterschreiben. 

12. Wann muss ich dem Praktikumsbetreuer meine Berichte zur Prüfung vorlegen? 

1. Zwischenkontrolle: Abgabe vor den Faschingsferien 

2. Zwischen-/Endkontrolle: zum Ende des Schuljahres 

3. Endkontrolle und Beurteilung: nach Beendigung des letzten Praktikumsabschnittes, 

jedoch spätestens zum 1. Schultages des folgenden Schuljahres. 

Weitere individuelle Kontrollen bzw. Hilfestellungen sind während des gesamten Schuljahres 

möglich.  

 

 


